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Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag stellt den Jahresabschluss 2010 der GWA in der vorgelegten Form fest.  
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Sachverhalt: 
 
Der Jahresabschluss 2010 der GWA wurde am 08.06.2011 von der Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Rainer Stärk GmbH, Waldshut-Tiengen, nach § 53 HGrG und entsprechend den 
Vorschriften der §§ 316 ff. HGB geprüft. Die Prüfung führte zu keinen Einwendungen. Die Ab-
schlussprüfer haben einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.  
 
Im Prüfbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft wurde festgestellt, dass die Gesellschaft sich 
im abgelaufenen Geschäftsjahr 2010 zufriedenstellend entwickelt hat. Das im Wirtschaftsplan 
2010 vorgegebene Ziel eines leicht positiven Jahresergebnisses konnte mit dem erzielten Jah-
resüberschuss von T€ 85,3 übertroffen werden. Zusammen mit dem Gewinnvortrag aus dem 
Vorjahr beträgt der Bilanzgewinn T€ 123,1. Die jederzeitige Erfüllung der finanziellen Verpflich-
tungen ist gewährleistet.  
 

 
 
 
Die Gesamtleistung hat sich von T€ 1.579,6 auf T€ 1.770,8, also um 12,1 % erhöht. Bedingt 
durch neue Maßnahmen (z. B. "Perspektive 50+") konnten die Umsatzerlöse gesteigert werden. 
Damit hat sich auch der betriebliche Aufwand erhöht. Per Saldo konnte damit der Jahresüber-
schuss gegenüber dem Vorjahr verbessert werden. 
 
Am 20.10.2010 hat der Kreistag beschlossen, der GWA eine Ausleihe in Höhe von T€ 200 zur 
Liquiditätssicherung zu belassen. Durch den guten Jahresabschluss 2010 der GWA ist es mög-
lich, das Betriebsmitteldarlehen des Landkreises Waldshut um T€ 50 zu reduzieren. Dies ist 
zwischenzeitlich erfolgt. Die Verbindlichkeiten gegenüber dem Landkreis betragen damit noch 
T€ 150. 
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Der Jahresabschluss wurde zusammen mit dem Bericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft am 
15.07.2011 der Gesellschafterversammlung der GWA vorgestellt und als solcher festgestellt. 
Dem Geschäftsführer wurde Entlastung erteilt.  
 
Der Sozial- und Gesundheitsausschuss hat den Jahresabschluss der GWA in der Sitzung am 
07.10.2011 beraten. Er empfiehlt dem Kreistag, den Jahresabschluss in der vorgelegten Form 
festzustellen.  
 
 
Finanzierung: 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf 
den Haushalt: 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses werden die Verbindlichkeiten gegen-
über dem Landkreis Waldshut auf T€ 150 reduziert. 
  
 
 
 
 
Bollacher 
Landrat 
 
 
 
Anlagen: 
 

Bilanz 
Gewinn- und Verlustrechnung 
 
 


